
Wasserversorgungsgenossenschaft             Flamatt, 9. Mai 2008   
                     F l a m a t t 
 
 

Protokoll der Generalversammlung vom Donnerstag, 8. Mai 2008, im 
Kirchgemeindesaal, Begegnungszentrum Flamatt  
 
Der Präsident eröffnet die Sitzung um 20.00 Uhr. Es sind insgesamt 18 Personen anwesend. 
Stimmberechtigt sind deren 17. 
 
Die Einladung ist statutengemäss erfolgt; die Traktandenliste erfährt keine Änderungen. 
 
Entschuldigt haben sich: Bigler Toni; Etter Heinz; Gurtner Beat; Käser Alfred; Klaus Beat 
(Valiant Bank); Kormann Hans; Spring Hans; VBS Bern; Weber Erich (Immobilien-
Verwaltungen, Bern). 
 
Als Stimmenzähler wird Walter Büttler gewählt.  
 
Protokoll der GV vom 3. Mai 2007  
Das durch den Sekretär verlesene Protokoll wird durch die Versammlung ohne Gegenstimme 
genehmigt. 
 
Jahresbericht des Präsidenten 

 
Wasser, nichts als Wasser – Wasser von oben, Wasser von unten, Wasser von hinten,  

Wasser von vorne, Wasser von links und Wasser von rechts…. 
 
mit diesen Worten leitet der Präsident seinen Jahresbericht ein, um dann eingehend und 
eindrücklich über das Hochwasserereignis vom August 2007 zu informieren. Die Hauptleitung 
zum Steig-Reservoir wurde im Bereich Kirche – BGZ unterbrochen. Ebenfalls stark beschädigt 
wurde das Steuerungskabel, so dass auf manuellen Betrieb umgestellt werden musste.  
Einige Haushalte konnten nicht mehr via normalem Netz mit Trinkwasser versorgt werden. 
Mittels oberirdisch verlegten Kunststoffleitungen konnte dieses Problem jedoch im Sinne einer 
Sofortmassnahme innert weniger Stunden gelöst werden. In diesem Zusammenhang weist der 
Präsident auf den grossen und mustergültigen Einsatz insbesondere von Brunnenmeister und 
Anlagewart hin. Diese machten es möglich, die Situation so rasch in den Griff zu bekommen. Er 
spricht allen, natürlich auch den Vorstandskollegen, ein grosses „Dankeschön“ aus. Leider 
bestehen immer noch Provisorien, die erst zusammen mit der zur Diskussion stehenden 
Tavernaverbauung definitiv behoben werden können. 
 
Was uns diese Schäden insgesamt kosten werden, ist noch nicht genau bezifferbar. 
Sicherheitshalber haben wir jedoch das Projekt „Erneuerung Leitung Sensebrücke“ vorläufig 
zurückgestellt. Wir gehen davon aus, es Ende 2008/anfangs 2009 in Angriff nehmen zu können. 
 
Der Präsident schliesst seinen Bericht mit der Feststellung 
 

„viel Trinken macht nicht betrunken, falls man sich mit Wasser begnügt“. 
 
 
Die Versammlung genehmigt den Bericht einstimmig und quittiert ihn mit Applaus. 
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Kassa- und Revisorenbericht 
Der Kassier erläutert den Rechnungsabschluss zum Geschäftsjahr 2007/2008. Per 29.2.08 
kann ein Gewinn von CHF 398.85 ausgewiesen werden, was einen Überschuss der Aktiven von 
insgesamt  CHF 158'167.55 ergibt. 
  
Heinz Pescador verliest den Bericht der Revisionsstelle und empfiehlt, die Jahresrechnung in 
der präsentierten Form und mit bestem Dank an den Kassier, Mike Etter, zu genehmigen. Die 
Versammlung folgt diesem Antrag einstimmig. 
 
 
Wasserpreis und Gebühren 
Der Vorstand beantragt, die aktuellen Ansätze unverändert zu belassen, was durch die 
Versammlung ohne Gegenstimme gutgeheissen wird. 
 
 
Wahlen 
Es liegen keine Demissionen vor, weshalb Bestätigungswahlen für eine weitere Amtsdauer von 
3 Jahren (2008 -2011) vorzunehmen sind. 
 
Mit einer ersten Abstimmung wird der Präsident, Paul Hostettler, wiedergewählt.  
 
Anschliessend erfolgt die Bestätigung für die übrigen Vorstandsmitglieder (Baumann Peter, 
Etter Mike, Kormann Roland, Pichierri Daniel, Reinhard Bruno, Stalder Jürg).  
 
Beide Abstimmungen ergaben „Einstimmigkeit“. 
 
Verschiedenes 
 
Brunnenmeister 
Heinz Oppliger informiert über seine Aktivitäten und Einsätze im vergangenen Jahr. Es mussten 
massiv mehr Leitungsreparaturen vorgenommen werden als üblich, wobei hier natürlich die 
August-Unwetter einen wesentlichen Einfluss hatten. Nebst den Leitungen waren auch einige 
Hydranten zu reparieren bzw. zu ersetzen. Zudem gab es diverse Netzerweiterungen, z.B. am 
Senserain sowie im Oberflamatt (Industrie- und Herrenmattstrasse). 
 
Walter Ochsenbein  
…beanstandet die Höhe der ihm berechneten Abonnementsgebühr. Das Problem wird durch 
den Präsidenten zur Behandlung im Rahmen der nächsten Vorstandssitzung entgegen 
genommen.  
 
 
 Walter Guggisberg  
…nimmt kurz zu einigen Punkten, die im Verlauf der Versammlung angesprochen wurden, 
Stellung. Zudem dankt er der Verwaltung der WVG für die grosse und kompetente Arbeit. 
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Der Präsident kann die Versammlung bereits um 21.00 Uhr schliessen mit den Worten: 
 

„So lang’ man noch trinken kann, lässt sich’s noch glücklich sein“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
Präsident:     Sekretär: 
 
 
 
 
Paul Hostettler    Jürg Stalder 
 


